
GemeindeEcho

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
&  SPORTVEREINIGUNG  &  ORTSRAT

GROSS ELLERSHAUSEN  *  HETJERSHAUSEN  *  KNUTBÜHREN

Mitte September 2019 bis Anfang Dezember 2019

Gemeinsam...
...Fußball schauen auf dem Sportplatz

...wandern durch unsere Feldmark
...feiern bei Backhaus- und Dreschfest

...bei Ortsratssitzungen beraten
....musizieren beim Benifi z-Gottesdienst für Afrika

MitarbeiterIn in Kirchengemeinde und Sportverein gesucht



Neue Häuser in den Ortsteilen
Vor kurzem bin ich in Hetjershausen spazieren gegangen (Oh je, ich bin jetzt in dem 
Alter, in dem dies Freizeitbeschäftigung ist…). Wo letztes Jahr noch Wiesen und Felder 
waren, stehen bzw. entstehen jetzt Häuser. Innerhalb der Ortschaft wird ebenfalls kräftig 
gebaut. Überschattet werden diese Tätigkeiten allerdings von SuedLink…

Auch für Groß Ellershausen wurden erste Planungen für einen neuen Bebauungs-
plan für das Gebiet „Wiesental Süd“ vor einigen Monaten veröffentlicht. Und hier ziehen 
ebenfalls dunkle Wolken auf, allerdings nicht aufgrund einer Stromtrasse, sondern we-
gen Planungsmängeln: Fragen z.B. nach der Größe der Häuser, der Verkehrsbelastung 
und der Wasserentsorgung bestimmen hier die Diskussion, welche den Anschein er-
weckt, dass die Bewohner negativ gegen eine Ortserweiterung eingestellt seien.  

Die Bedenken sind berechtigt (gerade nach den vorgelegten Plänen) und nicht neu – 
ähnliche Befürchtungen und Auseinandersetzungen werden und wurden bei jeder Neu-
bebauung geäußert und geführt. Wenn allerdings die Schwierigkeiten beiseite geräumt 
werden können und ein Konsens herbeigeführt wird, haben die Ortserweiterungen gro-
ße Vorteile. Zumeist junge Familien lassen sich in der Nachbarschaft nieder, Kinder 
beleben das Ortsbild und erhalten die Grundschule, treiben Sport und gehen in die 
Jugendfeuerwehr. Und zu den Kindern gehören natürlich auch immer die Eltern, von 
denen viele an der Dorfgemeinschaft interessiert sind und die bereit sind, sich einzu-
bringen.

Ein Beispiel aus der Sportvereinigung: Bei der letzten Generalversammlung wurde 
Rainer Knauff zum 2. Vorsitzenden gewählt, „Neubürger“ aus dem Elstal in Groß Ellers-
hausen. Gegenkandidaten gab es keine, also war offensichtlich kein „Alteingesessener“ 
bereit, dieses Ehrenamt zu übernehmen. Und dass Rainer der Verein am Herzen liegt, 
belegt die Tatsache, dass er sich auch gleich noch im Festausschuss engagieren wird. 
Da fällt mir ein: Ist nicht auch der 1. Vorsitzende der SV ein Zugezogener? Und der 
Kirchenvorstandsvorsitzende?

Wir brauchen diesen kontinuierlichen personellen „frischen Wind“ in den Ortschaften 
und den Vereinen! Ich freue mich schon darauf, von Groß Ellershausen aus Richtung 
Bahndamm zu spazieren (schon wieder diese Ü 50-Freizeitbeschäftigung…) und links 
von mir neue Häuser entstehen zu sehen – wie gesagt, in „normaler“ Wohnbebauung, 
der alle zustimmen können.

Für die Redaktion grüßt Sie Lars Meyer
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Mit Yoga in den Herbst

Yoga gehört zu den beliebtesten 
Methoden der Gesundheitsför-
derung. In Deutschland prak-
tizieren schätzungsweise drei 
Millionen Menschen regelmäßig 
Yoga – in den Kursen der Sport-
vereinigung nehmen etwa 40 
TeilnehmerInnen an den vier Yo-
gagruppen teil, die von Elisabeth 
Völkle und Rosemarie von Sy-
dow schon seit etlichen Jahren 
angeboten werden. Die, die im 
Alltag zu viel sitzen und auf Bild-
schirme starren, kommen, um 
einseitige Körperhaltung und Bewegungsmangel auszugleichen. Viele versprechen sich 
Entspannung, sie wollen Stress abbauen, zur Ruhe kommen, einen besseren Schlaf, 
oder aber sich insgesamt vitaler fühlen. Dass Yoga zu einem positiveren Lebensgefühl 
und besserer Gesundheit beiträgt, ist nicht nur eine individuelle Wahrnehmung, sondern 
mittlerweile durch wissenschaftliche Studien umfangreich belegt. Yoga gilt heute als al-
ternative Heilmethode und Sportart gleichermaßen und hilft bei unzähligen psychischen 
und physischen Erkrankungen. Doch auch hier gilt: Nachhaltigkeit zahlt sich aus. Wer 
kontinuierlich übt, profi tiert mehr davon, als wenn er/sie nur gelegentlich auf der Matte 
erscheint.

Wer Lust auf regelmäßiges Üben hat, der ist herzlich eingeladen, an den Yogakur-
sen der SVGH im Herbst teilzunehmen. Wir freuen uns auf alte und neue Gesichter. 
Wer ganz unverbindlich austesten möchte, kann jederzeit kostenlose Schnuppertermine 
wahrnehmen. 

Fest Entschlossene können unter folgenden Kursen auswählen: 
Yoga für die zweite Lebenshälfte: Kundalini-Yoga auf dem Stuhl

Gesünder älter werden – mehr Lebenskraft bis ins hohe Alter! 
Für Yoga ist man immer jung genug, egal wie alt man ist!
Wann: montags von 16.30 Uhr – 18.00 Uhr; 
Termine: 09.09. – 16.12. 2019 (vorauss. 15 Termine); 
Kursleitung: Elisabeth Völkle

Kundalini-Yoga
Wann: montags von 18.30 – 20.00 Uhr
Termine: 09.09. – 16.12. 2019 (vorauss. 15 Termine)
Kursleitung: Elisabeth Völkle

Hatha-Yoga Kurs
Wann: mittwochs von 18.00 – 19.30 Uhr
Termine: 04.09. – 11.12. 2019 (15 Termine)
Kursleitung: Rosemarie von Sydow

Hatha-Yoga Kurs
Wann: mittwochs von 20.00 – 21.30 Uhr
Termine: 04.09. – 11.12. 2019 (15 Termine)
Kursleitung: Rosemarie von Sydow

Alle Kurse fi nden im neuen Sporthaus der Sportvereinigung Groß Ellershausen - Het-
jershausen, Hetjershäuser Weg 28 statt. 

Die Kursgebühr beträgt pro Termin 6 Euro für SV-Mitglieder und 8 Euro für Nichtmit-
glieder. 

Die Kurse können nur bei ausreichender Anzahl von Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern stattfi nden. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.

Anmeldung / Information bei E. Völkle (Tel. 0551-5096612, e.voelkle@t-online.de)

Elisabeth Völkle (Text und Foto)
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…wieder am
 ► 12. September - Die Göttinger Tafel stellt sich vor
 ► 10. Oktober – Das Präventionsteam der Polizei Göttingen informiert.
 ► 14. November – Das Thema steht noch nicht fest
 ► 12. Dezember – Adventslieder mit Almut Lassek singen
 ►wie immer im Gemein dehaus Hetjershausen von 14.45 Uhr bis ca. 17.00 Uhr.

Haben Sie ein Wunschthema? Möchten Sie bei den Vorbereitungen unterstützen?
Gerne können Sie sich im Pfarr büro unter Tel. 91455 melden!

Klöncafe – Ausfahrt zum neuen Museum in Friedland

Auch in diesem Sommer gab es mit großer Beteiligung von Seniorinnen  und Senioren 
aus Gross Ellershausen, Hetjershausen und Knutbühren eine Busfahrt in die Nachbar-
schaft.

Ziel war das Museum in Friedland. In dem alten Bahnhof begegneten wir einer zeit-
nah gestalteten Ausstellung mit Dokumenten über Krieg und Vertreibung, von Flucht 
und neuen Anfängen.

Ich fand es sehr beeindruckend, wie plötzlich eine Fülle von eigenen Erinnerungen 
sich mit den vielen authentischen Dokumenten der Zeitgeschichte verbanden.

Es entstand ein recht intensiver Austausch in unserer Gruppe: „Genauso habe ich 
das auch erlebt: Allein mit den Kindern.“  Und Andere: „Ich habe noch genau vor Augen, 
wie die ersten Vertriebenen bei uns in das Dorf kamen.“ Fragen und Rückfragen, ein 
beeindruckendes gegenseitiges Zuhören!

Und das setzte sich auch fort bei dem abschließenden Kaffeetrinken in Mengershau-
sen.

Dr. H. Burbach
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Neue Mitarbeiterin/Mitarbeiter für Sporthausbetrieb gesucht

In den letzten Jah-
ren hat Walter Weg-
werth den Betrieb 
des Neuen Sport-
hauses mit großem 
Engagement und 
Erfolg geführt. Aus 
persönlichen Grün-
den möchte er diese 
Aufgabe zum Ende 
dieses Jahres abge-
ben.

Das Sporthaus 
wird für Sportangebote, Vereinsveranstaltungen und Kurzzeitvermietungen gemischt 
genutzt. Für dieses wichtige Standbein unseres Vereins suchen wir eine neue Mitarbei-
terin/einen neuen Mitarbeiter, die/der zukünftig den Betrieb des Vereinsheimes eigen-
ständig organisiert und durchführt. Die Vergütung erfolgt stundenweise auf der Basis 
eines Minijobs (maximal 450 EUR pro Monat). Zu den Aufgaben zählen:

 ►Planung und Durchführung von Kurzzeitvermietungen an Vereinsmitglieder und 
externe Kunden (Kundengespräche, Übergabe, Abnahme)
 ►Terminplanung von Sportangeboten im Sporthaus, Vereinsveranstaltungen und 
Kurzzeitvermietungen 
 ►Rechnungserstellung und Abrechnungswesen
 ►Getränkebestellung
 ►Reinigung in Ausnahmefällen (eine Unterhaltsreinigung soll zukünftig zweimal 
wöchentlich durch eine externe Firma erfolgen)
 ►Eventuell Übernahme kleinerer Reparaturarbeiten

Wir suchen eine verantwortungsvolle Person mit Organisationstalent und Spaß am Um-
gang mit Menschen. Sie sind zeitlich fl exibel (auch am Wochenende) und wohnen mög-
lichst sporthausnah in einem unserer Ortsteile. Idealerweise fühlen Sie sich unserem 
Sportverein und dem Dorfl eben in unserer Gemeinde verbunden? Die Einarbeitung in 
diese vielseitige Tätigkeit könnte ab sofort erfolgen.

Wenn Sie die „gute Seele“ des Sporthausbetriebes werden wollen, freuen wir uns 
auf Sie!

Carsten Lüder (1. Vorsitzender), Tel. 0551-5096612, Email: c.lueder@t-online.de

Verabschiedung der langjährigen 
Küsterin Erika Käbisch

In einem Gottesdienst im Juni bedank-
te sich der Kirchenvorstand bei Erika 
Käbisch für mehrer Jahrzehnte Dienst 
in der Kirchengemeinde. Sie vertrat 30 
Jahre den Ort Knutbühren im Kirchen-
vorstand. Sie hatte die Nachfolge von 
Frieda Mews als Küsterin angetreten 
und über viele Jahre die Kirchenge-
meinde bei den Geburtstagsbesuchen in 
Knutbühren vertreten.

Küsterstelle in Knutbühren 
ist ab sofort neu zu besetzen 

Für die Kirche Knutbühren suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine/n Küster/in 
(m/w/d) für insgesamt 1,5 Std. wöchentlich. 
Zu den Aufgaben gehört:

 ►Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung von Gottesdiensten, welche in der 
Regel 1 x monatlich stattfi nden
 ►Läuten (Betätigung der Glockenanlage bei Todesfällen, Hochzeiten, Gottesdiens-
ten)
 ►Reinigung der Kirche und der Zuwegung

Die Arbeit wird Ihnen gefallen, wenn Sie
 ►gern selbständig und zuverlässig arbeiten und gern mit Menschen zu tun haben,
 ►in Knutbühren oder unseren Ortsteilen wohnen,
 ►sich auf Dienst an kirchlichen Feiertagen und Wochenenden einstellen können 
(pro Jahr ca. 12 Gottesdienste Sonn- und Feiertagen) 

Voraussetzung ist die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche.
Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bitte an: 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Hetjershausen, In der Wehm 8, 37079 Göttingen. 
Bei Fragen: Pastor Misler, Tel.: 0551-94855 oder Andraes Sist (Kirchenvorstand), Tel. 
05502-4574. E-Mail: kg.hetjershausen@evlka.de
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Aus den Nachbargemeinden

Ökumenischer Chor Göttingen Im Herbst 2009 wurde der Ökumenische Chor 
Göttingen als Nachfolger des Singkreises Hetjershausen, des Chores der Bethlehem-
Gemeinde und der Groner St. Petri-Kantorei sowie für Mitglieder für die damals noch 
selbstständige Gemeinde St. Heinrich und Kunigunde gegründet. Beim ersten Projekt 

des jungen Regionalchors waren ungefähr fünfzehn Frauen beteiligt. Jetzt – nach zehn 
Jahren – treffen sich insgesamt 45 Frauen und Männer zu den gemeinsamen Proben, 
wobei es gern noch mehr Männer sein dürften . . .

Diesen Geburtstag wollen wir mit einem Musikgottesdienst für die Region feiern: am 
Sonntag nach Weihnachten, 29. Dezember 2019, 17 Uhr, werden wir Teile des Ora-
toriums „Die Geburt Christi“ von Heinrich von Herzogenberg zusammen mit Solisten 
und dem Orchester Concertino Göttingen musizieren. Die Proben dafür haben bereits 
begonnen, wer noch mitsingen will, ist dennoch herzlich willkommen!

Außerdem fahren wir im Oktober zu einem Chorwochenende nach Eschwege und 
singen voraussichtlich im November in einem Gottesdienst in der katholischen Kirche 
St. Heinrich und Kunigunde.

Wir proben donnerstags von 20.00 bis 21.30 Uhr in Grone, Martin-Luther-Straße 
18 und freuen uns über neue Chormitglieder. Wir sind offen für alle! Probieren Sie es 
einfach mal aus, denn: wie kann man leben, ohne zu singen? Ansprechpartnerin: 
Kirchenmusikerin Elke Hahn, 05505 / 509 410, hahn@petri-grone.

Konzert des Posaunenchores der Christus-Gemeinde am 15.09.2019 
um 18.00 Uhr. Die Trias „Lebe, Liebe, Lache“ scheint allgegenwärtig zu sein: Auf Post-
karten, Kalendern, Wandtattoos und Armbändern ist sie zu lesen. Anscheinend kann 
der fl üchtige Blick auf diese drei Wörter dabei behilfl ich sein, sich die Rezeptur eines 
glücklichen Lebens vor Augen zu führen. Mehr als einen fl üchtigen Blick hierauf will der 
Posaunenchor der Christusgemeinde am 15.9.2019 um 18 Uhr in der Christuskirche 
bei seinem alljährlichen Konzert riskieren. Unter der Leitung von Kai Fennel erwartet 
die Zuhörenden ein buntes Potpourri aus Choralmelodien in altem und neuem Gewand, 
freier Bläsermusik, Popsongs und Barbershop-Musik. Gerahmt wird die Musik von ei-
nem Gedanken-Spaziergang, der den Schlagwörtern ein wenig Geist einhauchen will. 

Reformationsgottesdienst der Region GÖ-West 
Donnerstag, 31. Okt. 2019 um 18.00 Uhr in der Chris-
tuskirche. Am Feiertag zur Reformation möchten wir mit 
Ihnen in einem musikalischen Gottesdienst die Refor-
mation feiern. Der Gottesdienst wird gestaltet von Pas-
torin Harms und begleitet vom Posaunenchor unter der 
Leitung von Kai Fennel sowie der Orgel, die von Herrn 
Dr. Andreas Brandt gespielt wird. Im Anschluss an den 
Gottesdienst haben wir die Gelegenheit, bei einem ge-
meinsamen Abendessen ins Gespräch zu kommen.

Martinsmarkt am Sonntag, 10. Nov 2019. Auch in 
diesem Jahr fi ndet wieder der beliebte Martinsmarkt in 
unserer Christus-Gemeinde statt. Es gibt wieder viele 
Stände mit Selbstgebasteltem. Beginnen möchten wir in 
diesem Jahr erstmals um 12.30 Uhr mit einem Imbiss. 
Um 14.30 Uhr fi ndet dann die Andacht statt, bevor es 
ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen gibt. Wer sich noch mit 
einem Stand beteiligen möchte, meldet sich bitte unter 
Tel. 6 2525 im Gemeindebüro.

17. Weihnachtsmarkt der Friedenskirche, Auf dem Hagen 23 am
Sonntag, den 1. Dezember 2019 mit Glühwein, Bratwurst, Leckereien.
Gerne können Sie sich mit einem Stand beteiligen, Anmeldung Tel. 61175.
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Sep 19

15.09. Bürgerinitiative Gegenwind Wandertag
20.-23.09. Verschönerungs-und Heimatverein 

Hetjershausen 
Kultur-und Weinfahrt, BUGA

28.09. Heimatverein Groß Ellershausen Backhausfest

28.09. Feuerwehr Groß Ellershausen Altpapiersammlung

Okt 19
07.10. Verschönerungs-und Heimatverein 

Hetjershausen
Klön- u. Spieleabend

12.10. Verschönerungs-und Heimatverein 
Hetjershausen

Dreschfest

17.10. Kontaktgespräch Termine 2020 „Alte Schule“ Gr. Ellershausen

19.10. KKSV Hetjershausen Königsball
27.10. Verschönerungs-und Heimatverein 

Hetjershausen
Herbstwanderung mit 
Rippchenessen

31.10. Ev. Kirche Regionalgottesdienst 
Christusgemeinde 

Nov 19
02.11.o.3.11. Jägerschützenverein Knutbühren Ball oder Frühstück

03.11. Heimatverein Groß Ellershausen Senioren-Kaff eerunde

04.11. Verschönerungs-und Heimatverein 
Hetjershausen

Mitgliederversammlung

14.11. Ortsratsitzung „Lindenhof“ Gr. Ellershausen

15.11. Schützenverein Hetjershausen Preisskat

16.11. SV Groß Ellershausen-
Hetjershausen e.V.

Seniorenfeier

17.11. Ortsrat/ Ev. Kirche Volkstrauertag

30.11. Heimatverein Groß Ellershausen Vereinsfeier Alte Schule

30.11. Feuerwehr Hetjershausen Senioren-Weihnachtsfeier
30.11. Feuerwehr Groß Ellershausen Altpapiersammlung
Dez 19
02.12. Verschönerungs-und Heimatverein 

Hetjershausen
 Adventsklönabend

02.12. Heimatverein Groß Ellershausen Adventssingen am Backhaus

Veranstaltungskalender für die Ortsteile Groß Ellershausen - Hetjershausen - Knutbühren 

Gemeinsam wandern
am 15. September 2019

Auch in diesem Jahr möchten wir von der Bürgerinitiative Gegenwind und vom Verschö-
nerungs- und Heimatverein VHV mit vielen unserer Bürgerinnen und Bürger am Sonn-
tag, den15.September 2019, rund um unsere Ortsteile, diesmal entlang der geplanten 
Stromtrassen wandern.

Treffpunkt ist der Parkplatz der Mittelbergschule um 13.00 Uhr, dort ist auch wieder 
Endpunkt der beiden verschieden langen Wanderrouten. Karten mit den Wanderwegen 
erhalten Sie vor Ort.

Damit sich alle von den Strapazen erholen können, werden wir wie gewohnt am 
Sporthaus Grelli die Veranstaltung mit Kaffee und Kuchen bzw. Getränken ausklingen 
lassen und freuen uns auf viele fröhliche Teilnehmer von klein bis groß und von jung bis 
alt.

Dr. Anita Schmidt-Jochheim, BI Gegenwind
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Trockenheit schädigt auch Laubwälder

Die extreme Trockenheit der letzten beiden Jahre hat insbesondere die Buchen in den 
zu Groß Ellershausen, Hetjershausen und Knutbühren gehörenden Forsten geschädigt. 
Vielfach sind Teile der Krone oder ganze Bäume abgestorben oder sterben ab.
Holzzerstörende Pilze und Insekten können diese Bäume sehr schnell besiedeln. Dieser 
natürliche Prozeß zerstört die Bäume sehr schnell.
Daher können aus den absterbenden und toten Bäumen jederzeit Äste und ganze 
Kronen herausbrechen.
Hier besteht beim Waldspaziergang ein hohes Risiko. 
Wir bitten daher alle, die im Wald spazieren gehen wolllen, die festen Wege nicht zu 
verlassen und unvermeidliche Sperrungen zu akzeptieren.
Zu Ihrer Sicherheit bitten wir um Verständnis!

Die Vorstände in den Realgemeinden und der Ortsrat 
Groß Ellershausen/Hetjershausen/Knutbühren
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Aus dem Frauenkreis

Heimat deine Sterne, sie strahlen 
mir auch an fernem Ort…

Im Frauenkreis werden wir uns 
im Oktober Gedanken zum Thema 
„Heimat“ machen. Wir zeigen Bilder 
aus einer Ausstellung in Fredelsloh, 
lesen aus Geschichten, Gedichten 
und Liedern. 

Aktuell ist das Thema „Heimat“ 
durchaus umstritten und wir fi nden 
oft Kommentare in der Zeitung. 
Viele von uns haben im Krieg ihre 
Heimat verlassen müssen und eine 
neue in Groß Ellershausen wieder-
gefunden.

Hier haben sie ihre Familie, 
Haus und Garten; sind im Sportver-
ein, Heimatverein oder in der Kirche 

engagiert. Mit dem Ort sind sie verbunden, hier sind jetzt ihre Wurzeln. Aber mit dieser 
Verbundenheit ist auch ein tiefes Gefühl verknüpft: Ich fühle mich da zu Hause, wo ich 
geborgen bin, wo ich Menschen kenne, denen ich vertrauen kann, wo ich anerkannt bin. 
Das ist umso wichtiger, da die Nachrichten aus der Welt immer bedrohlicher werden, da 
wird das Miteinander ganz wichtig. Unser Blick im Frauenkreis soll über unseren kleinen 
Heimatort hinausgehen. Die Probleme der großen Welt spiegeln sich auch bei uns wi-
der. Unsere Nationalität schützt uns nicht vor Gefahren, die in anderen Ländern drohen. 
Ich hoffe auf einen spannenden Nachmittag.

   Ihre Helga Küntzel

Termine für den Frauenkreis: 
16. September 2019 – Frau Menke berichtet über ihre Reise nach Uganda

21. Oktober 2019 – zum Thema „Heimat“
18. November 2019 – Wie schön es früher war: Schule

16. Dezember 2019 – kleine Weihnachtsfeier

Der Ball rollt wieder in 
der Fußballkreisliga

Nach den leider häufi g 
leidvollen Erfahrungen 
unserer 1. Fußballmann-
schaft (und der Zuschau-
er) in der Bezirksliga, rollt 
für die 1. Herren in der 
Saison 2019/2020 der Ball 
wieder in der Kreisliga. Aufgrund von vielen Abgängen in der Sommerpause wurde die 
Mannschaft neu formiert. Und mit Matthias Knauf konnte neben Patrick Marquardt auch 
ein neuer Trainer gewonnen werden; die beiden werden das Team zukünftig gemeinsam 
trainieren.

Das erste Heimspiel unserer Mannschaft am 11.08.19 gegen SV Eintracht Hahle 
ging mit 1:1 unentschieden zu Ende. Ein hoffnungsvoller Auftakt unserer neu formierten 
Mannschaft, wäre da nicht das späte Gegentor in der zweiten Minute der Nachspielzeit 
gewesen. Es ist also noch „Luft nach oben“. Dabei hoffen Mannschaft und Verein auf 
viel Unterstützung durch zahlreiche Zuschauer bei den nächsten Heimspielen am Het-
jershäuser Weg 28:

So, 08.09.19 15:00 Uhr gegen DSC Dransfeld
So, 22.09.19 15:00 Uhr gegen SC Harz Tor
So, 06.10.19 14:30 Uhr gegen SV Germania Breitenberg
So, 20.10.19 14:30 Uhr gegen TSV Nesselröden
So, 27.10.19 14:30 Uhr gegen Tuspo Weser Gimte
So, 17.11.19 14:00 Uhr gegen GW Hagenberg

Carsten Lüder
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Erntedank 2019

Die Ernte ist vorüber. Arbeit und Mühe ist es immer, bis Getreide und Gemüse vom Feld 
sind und das Obst vom Baum im Keller, in der Kühltruhe oder im Einmachglas. Auch 
2019 gibt es Grund, Gott zu danken für seinen Segen, mit dem er unsere Arbeit beglei-
tet, zu danken für eine gute Ernte.

Deshalb werden Konfi rmanden und Konfi rmandinnen ab Mitte September durch die 
Orte gehen, an den Türen klingeln und um „Erntegaben“ bitten. Sie werden längst nicht 
alle Haushalte erreichen. Damit wir den Altar schön schmücken können, können Ern-
tegaben auch am Freitag, den 27. September zwischen 17.00 und 17.30 Uhr in der 
Kirche Groß Ellershausen oder zu Bürozeiten im Büro abgeben werden. Alle Natura-
lien und eventuelle Geldspenden leiten wir an die Göttinger Tafel und den Mittagstisch 
von St. Michael weiter. Schon jetzt: Herzlichen Dank für alles, was Sie geben!

Gemeinsam wollen wir danken während 
des Erntedankfestgottesdienstes an-
lässlich des Backhausfestes am 

Samstag, den 28. September 
um 14 Uhr im Zelt in Gr. Ellershausen. 

In diesem Rahmen begrüßen wir auch die 
neuen KiTa-Kinder und Mitarbeiterinnen 
und unseren nächsten Konfi rmandenjahr-
gang.

Pascal Misler, Pastor 

Eilmeldung – Eilmeldung 
Es tut sich etwas auf dem Spielplatz Bartold-
Kastrop-Weg in Hetjershausen. Die alten 
Spielgeräte wurden abgebaut, die lang er-
sehnte Bewegungslandschaft wird aufge-
baut. Die Finanzierung dieser neuen Kombi-
nations-Spielelandschaft war nur durch eine 
gemeinsame Anstrengung von Stadt Göttin-
gen, der Evangelischen Kirchengemeinde 
Hetjershausen, der Brunke-Giebel-Dotation 
und dem Ortsrat zu schaffen.
Endlich, am Donnerstag, den 26. Sept. 19, 
von 17.00 bis 18.00 Uhr wird die offi zielle 
Einweihungsfeier stattfi nden. Kurze Rede-
beiträge (Stadt Göttingen, Kirchengemeinde 
Hetjershausen, Ortsrat Groß Ellerhausen/
Hetjershausen/Knutbühren) eröffnen die schlichte Feier. Dann heißt es für alle Kinder: 
„Auf die Plätze fertig los, euer neuer Spielplatz ist eröffnet!“

Heidrun v.d. Heide, Ortsbürgermeisterin



2120

           Kirchengemeinde             Kirchengemeinde

Lebendiger 
Adventskalender 2019

Sichern Sie sich bis Ende Okto-
ber Ihr „Türchen“. Schön, wenn 
auch in diesem Jahr ein „Lebendi-
ge Adventskalender“ uns auf das 
Weihnachtsfest einstim men würde. 
Wenn auch Sie – Mitbürger, Ver-
ein oder Unternehmen – Lust ha-
ben, an einem der Abende vom 1. 
bis 23. Dezember 2019 nach dem 

Glocken geläut um 18.00 Uhr eine Viertelstunde adventlich zu gestalten: Mit Vorlesen, 
Singen, Musizieren… (Ker zen und Liederhefte wer den gestellt), setzen Sie sich bitte 
für die Terminplanung bis zum 30. Oktober mit Herrn Walter Noth unter 9 11 32 oder 
wanoth@web.de in Verbin dung.

Walter Noth

 ►Urlaubszeiten in der Kirchengemeinde: 
Unser Küster Herr Heidelmann ist vom 7. bis einschließlich 15. Oktober nicht erreichbar. 
Montags hat Herr Heidelmann seinen Ruhetag! Das Pfarrbüro ist geschlossen vom 28. 
bis einschl. 31. Oktober.

 ►Spezielle Jugendgottesdienste 
sind auf der Internetseite des Kirchenkreis jugenddienstes zu fi nden: www.kkjd-goe.de.

 ►Es gibt die Möglichkeit, eine Option für Ihre Kirchenmitgliedschaft zu beantragen.
Wenn Ihr Kind wegen einer Ausbildung oder eines Studiums wegzieht, wenn ein An-
gehöriger ins Alten- oder Pfl egeheim kommt, wenn Sie woanders gemeldet sind, aber 
trotzdem gerne Mitglied unserer Kirchengemeinde bleiben möchten, schicken Sie uns 
eine Notiz oder einen formlosen Antrag.

 ►Die Kirchenvorstandssitzungen sind öffentlich. 
Der nächste Termin ist am 24. September um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Hetjershau-
sen. Weitere Termine können Sie im Büro unter Tel. 91455 erfragen.

Wir freuen uns, dass Sie dazugehören!
Ihre Kirchengemeinde und Pastor Misler

Kinderkino, Snack, Spiele und Basteln 
im Jonahaus in den Herbstferien

 
Wir zeigen zwei Filme in Zusammenarbeit mit dem Lumière und dem Nachbar-
schaftszentrum Grone. Eintritt: 1€ pro Zuschauer für Film, Snack und anschließender 
Spiel- oder Bastelaktion von 15.00 bis 17.30 (18) Uhr. Weitere Infos bei Diakonin Maike 
Trebesch, Tel. 796176.
 
Dienstag, 8.10.2019, 15 Uhr: Rudolf der schwarze Kater
Japan 2016, 84 Min., FSK: 0 Jahre, empfohlen ab 6 Jahren, 
Wunderschöner Animationsfi lm für die ganze Familie über einen kleinen Kater, der lernt, 
wie wichtig Wahrhaftigkeit und Freundschaft im Leben sind.

Rudolf ist ein kleiner schwarzer Kater, der ein behütetes, aber auch ein ruhiges Leben 
als Hauskatze führt. Von der Abenteuerlust gepackt, büxt er eines Tages aus, um end-
lich die Welt da draußen kennen zu lernen. So lässt er sich durch die Straßen von Gifu 
treiben und gerät dabei unversehens auf die Ladefl äche eines Lkws. Stunden später 
landet Rudolf im 400 Kilometer entfernten Tokio. Zum Glück lernt er aber bald Gibtsviele 
kennen. Der Straßenkater kennt nicht nur jeden Bordstein in Tokio, er versteht auch die 
Menschensprache und kann lesen. An seiner Seite beginnt für Rudolf ein aufregendes 
Abenteuer, bei dem er auch eine Menge über sich selbst herausfi ndet!

Der Film basiert auf dem mehrteiligen japanischen Kinderbuch „Rudolf“, das mit ins-
gesamt mehr als 1 Million Verkäufen ein großer Bestseller in Japan ist und 2017 von der 
Japanischen Akademie als bester Animationsfi lm nominiert wurde.

Donnerstag, 10.10.2019, 15 Uhr: Thilda und die beste Band 
der Welt 
Norwegen 2018, 94 Min., FSK: 0 Jahre, empfohlen ab 8 Jahren
Die Freunde Grim und Aksel träumen davon, als beste Musikgruppe der Welt Musikge-
schichte zu schreiben. Als ihre Band „Los Bando Immortale“ zum norwegischen Rock-
Championship eingeladen wird, ist ihr Ziel plötzlich zum Greifen nah.

Leider haben sie zwei Probleme: Aksel kann nicht singen und für eine echte Band 
fehlt ihnen ein Bassist. Beim Casting erscheint nur die neunjährige Thilda mit ihrem 
altmodischen Cello. Doch die trotzige Thilda beweist, dass man auch mit einem Cello 
ordentlich rocken kann. Mit dem coolen Rallyefahrer Martin und dem von seinem Bru-
der  geklauten Kleinbus machen sich die Vier auf eine verrückt-musikalische Reise quer 
durch Norwegen ...

Maike Trebesch
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Flötenprojekt
Proben im Gemeindehaus Hetjershausen am Freitag, 22.11.2019 von 15.30–17.00 Uhr 
und Samstag, 23.11. 2019 von 17.00–19.00 Uhr. Abschluss im Gottesdienst am Ewig-
keitssonntag, den 24.11.2019 um 11.00 Uhr in Hetjershausen.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Almut Lassek wenden: Tel.: 988917
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Volleyball 
Groß Ellershausen I 

Mixed

Seit vielen Jahren reser-
vieren die Spielerinnen 
und Spieler des Volley-
ball Mixed-Teams Groß 
Ellershausen-Hetjers-
hausen ein Wochenende 
im Juni für die Nordwest-
deutsche Meisterschaft, 
deren Austragungsorte 
sich im Bereich Nieder-
achsen und Bremen 
befi nden. Für Südnieder-

sachsen bedeutet das fast immer: Die Göttinger fahren. 
Zwei Mal hat das Team die Nordwestdeutsche Meisterschaft inzwischen selber aus-

gerichtet und damit ein Volleyball-Ereignis nach Göttingen geholt, das auf höchstem 
Wettkampfniveau stattfand. 

In den niedersächsischen Mixed-Ligen des Volleyballs fi nden sich viele ehemalige 
Leistungs-Spielerinnen und Spieler wieder, die nun mit Familie und Berufen diesen 
Sport weiter aktiv trainierend betreiben. 

So stieß das Groß Ellershausen-Team am 15. und 16. Juni 2019 in Hannover erneut 
auf alte Bekannte, aber auch auf ganz neue, inzwischen jüngere Teams, die den Reiz 
des Mixed-Volleyballs schätzen.

In den letzten beiden Jahren erspielte das Team bei 20 angetretenen Teams jeweils 
einen Pokal für den dritten Platz, der in diesem Jahr nicht gesichert werden konnte. 
Verletzungen und berufl iche Verpfl ichtungen verhinderten, dass wir vollständig antreten 
konnten, und so war der 6. Platz ein tolles Ergebnis nach einem sport-intensiven Wo-
chenende.

Der Name des Vereins Groß Ellershausen-Hetjershausen – kurz Grelli – ist dem 
Veranstalter des Niedersächsischen Volleyballverbandes inzwischen ein Begriff und ein 
Garant für spannende und faire Spiele und vielleicht gelingt es ja auch in der kommen-
den Saison, uns Wochenende für Wochenende auf den ersten oder zweiten Platz der 
Liga zu spielen und uns damit für die nächste Nordwestdeutsche Meisterschaft 2020 zu 
qualifi zieren.

Inga Haller
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Auszug aus der Friedhofsordnung und der Friedhofsgebührenordnung 
der Friedhöfe Hetjershausen und Groß Ellershausen in Trägerschaft der 

Kirchengemeinde Hetjershau sen. Stand 15. August 2018

JEDE Bestattung ist umgehende anzumelden bei Frau Holtz-Wörmcke für Hetjershau-
sen bzw. bei Frau Kairat für Groß Ellershausen UND im Pfarramt.

Die Friedhöfe dienen der Bestattung der Personen, die bei ihrem Ableben ihren 
Wohn sitz in der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Hetjershausen, Göttingen, in den 
Ortsteilen Hetjershausen, Groß Ellershausen und Knutbühren hatten, sowie derjeni gen, 
die bei ihrem Tode ein Recht auf Bestattung in einer bestimmten Grabstätte be saßen. 
Die Wahl des Friedhofs ist nicht an den Ortsteil des letzten Wohnsitzes gebun den.

Die Kirchen- bzw. Kapellenbenutzung organisiert der Bestatter. Die Friedhofska-
pellen Hetjershausen und Groß Ellershausen befi nden sich in Trägerschaft der Stadt 
Göttin gen. Die Gebühren für die Benutzung werden von der Stadt Göttingen gesondert 
in Rechnung gestellt. Die Gebühren für die Benutzung der Kirchen in unseren Ortsteilen 
beträgt 240,00 €.

Folgende Grabformen stehen zur Verfügung; die Preise sind je Grabstelle angegeben:
§13 Wahlgrabstätten sind Grabstätten für Erdbestattungen, die mit einer oder meh-

reren Grabstellen vergeben werden. Die Dauer des Nutzungsrechtes beträgt 30 Jahre: 
Größen in cm Länge x Breite: Gr. Ell.: 200 x 100 bzw. 200 x 230; Hetj.: 100 x 75 bzw. 
100 x 180. Kosten: 810.- €, Verlängerung 27.- € pro Jahr

§13a Kinderwahlgrabstätten für Kinder bis 5 Jahre. Kosten: 450.- €, Verlänge rung: 
15.- € / Jahr

§13b Pfl egeleichte Wahlgrabstätten (Erdbestattung) mit Grabmal im Rasen. Kos ten: 
990.- €; Verlängerung: 33.- €.

§14a Pfl egeleichte Urnenreihengrabstätten für 20 Jahre inkl. Namenstafel an der Ste-
le des Gräberfeldes. Kosten: 900.- €.

§15 Urnenwahlgrabstätten stehen in Gr. Ell. für bis zu 2 Urnen bei einer Länge von 
120 cm x Breite 100 cm zur Verfügung; in Hetj. ebenso für bis zu 2 Urnen bei einer 
Länge 75 cm x Breite 100 cm. Nutzungsdauer 20 Jahre. Kosten: 640.- €; Ver längerung 
32.- €.

§ 15a Pfl egeleichte Urnenwahlgrabstätten mit Grabmal im Rasen für bis zu zwei Ur-
nen. Nutzungsdauer 20 Jahre. Kosten je Urnenbestattung: 740.- €; Verlängerung 37.- € 
/Jahr.

 ►Erweiterung des Nutzungsrechtes bei Wahlgrabstätten
Das Nutzungsrecht an einer bereits belegten Wahlgrabstelle kann auf Antrag für die 
zusätzliche Bestattung von einer Urne erweitert werden, wenn die bereits bestattete 
Person der Ehegatte oder die Ehegattin oder der Lebenspartner oder die Lebens-
partnerin nach dem Gesetz über die eingetragene Lebenspartnerschaft oder ein naher 
Verwandter war. Die Nutzungsgebühr für eine zusätzliche Urnenbeisetzung beträgt 
400,00 € zzgl. einer Gebühr für jedes Jahr des Wiedererwerbs oder der Verlängerung 
von Nutzungsrechten: 1/30 der Gebühr der entsprechenden Wahlgrabstätte.

 ►Gestaltung der Grabstätten und Grabmale 
Jede Grabstätte ist so zu gestalten und an die Umgebung anzupassen, dass der 
Fried hofszweck und die Würde der kirchlichen Friedhöfe in ihren einzelnen Teilen 
und in ih rer Gesamtanlage gewahrt werden. Die Grabstätten müssen binnen sechs 
Monaten nach der Belegung oder nach dem Erwerb des Nutzungsrechts angelegt 
sein.
 ►Bei pfl egeleichten Grabformen ist es nur erlaubt, Blumenschmuck ohne Gefäß auf 
die Namensplatte bzw. an die Stele zu legen. Blumenschalen und sonstiger Grab-
schmuck sind nicht erlaubt und werden von der Friedhofsverwaltung entfernt.
 ►Die Errichtung, Aufstellung und Veränderung (z.B. auch spätere ganz-/teilfl ächige 
Abde ckungen der Grabfl äche) aller anderen Anlagen, Einfriedungen (Steineinfassun-
gen) etc. bedarf ebenfalls der vorherigen schriftlichen Genehmigung des Kirchenvor-
standes.
 ►Die Errichtung und Veränderung von Grabmalen und anderer Anlagen bedarf der 
vor herigen schriftlichen Genehmigung des Kirchenvorstandes.
 ►Mit Ablauf der Nutzungszeit hat die nutzungsberechtigte Person die Möglichkeit, das 
Nutzungsrecht gegen eine Gebühr zu verlängern oder das Grabmal und die Graban-
lage (einschl. Fundamente) auf seine Kosten zu entfernen. Soweit es sich um ein 
Grabmal nach § 26 handelt, bedarf die Entfernung der Zustimmung der Friedhofs-
verwaltung.

Der Kirchenvorstand
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Erster Dorffl ohmarkt in Hetjershausen: 
Premiere – voller Erfolg

Am Sonntag, den 18.8. 2019, fand in Hetjers-
hausen der erste Dorffl ohmarkt unserer drei 
Dörfer statt. Ab 10 Uhr boten über 100 Anbiete-
rinnen und Anbieter aus den drei Dörfern, aber 
auch von auswärts, ihre Waren an. Hetjershau-
sen platzte aus allen Nähten, die Besucherin-
nen und Besucher fl anierten durch die Straßen 
und begutachteten die ausgestellten Gegen-
stände. Da gab es Vasen aller Sorten, Spiele, 
Geschirr und Bücher und auch Schmuck zu 
bestaunen. Zahlreiche Puppen und Stofftiere 
warteten auf neue Besitzer und begeisterten 
die zahlreichen Kinder, die mit ihren Eltern von Stand zu Stand zogen. Alte Schallplatten 
und Plattenspieler, Stoffe und ein großes Schiff interessierten die Besucher. 

Am Ende waren die Vorbereitungsgruppe, die Anbieter und die Besucherinnen und 
Besucher sehr zufrieden. Alle waren sich einig, der erste Dorffl ohmarkt war ein voller 

Erfolg.
Mehr als dreißig selbstgebackene 

Kuchen reichten nicht aus, um die 
große Nachfrage im Feuerwehrhaus 
in Hetjershausen zu befriedigen. 
Noch vor der Nachmittagskaffeetafel 
war der Kuchen verkauft und ver-
zehrt. Besonderen Dank an die drei 
ehrenamtlichen Helferinnen, die die 
Kuchenschlacht managten.

Die Arbeit der ehrenamtlichen 
Vorbereitungsgruppe hat sich gelohnt. Ein herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen ha-
ben, den Dorffl ohmarkt zu einem so großen Erfolg zu machen. Insbesondere aber an 
die Freiwillige Feuerwehr Hetjershausen, die ihre Räume unkompliziert zur Verfügung 
stellte. Der überschüssige Gewinn kommt der Kinder- und Jugendarbeit zugute. Orts-
bürgermeisterin Heidrun v.d. Heide: „Ich habe selten in einer so zuverlässigen Arbeits-
gruppe mitgearbeitet und dabei soviel Spaß gehabt und gelacht!“

Der nächste Dorffl ohmarkt soll 2020 in Groß Ellershausen stattfi nden.
Heidrun v.d. Heide

Die erste Klasse der Mittelbergschule mit ihrem Klassenlehrer Daniel Volkswein und 
Pastor Misler nach dem Schulanfängergottesdienst 2019. Bei einer stürmischen 
Überfahrt konnten die Kinder als Jünger erleben, dass Jesus sie doch beschützt. 
So kann Gott den Menschen in schwierigen Situationen helfen und beistehen. Er 
macht uns „sturmfest“, was auch auf dem Drachen für die Kinder stand.

Maike Trebesch, Diakonin
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Kita Hetjershausen feierte ein fröhliches Dinosaurier- Sommerfest 

Über mehrere Wochen haben begeisterte Dino-Forscher und -Forscherinnen in der 
Kita Hetjershausen viel Spaß zusammen gehabt. Gemeinsam wurden viele spannende 
Dinge über Dinosaurier herausgefunden. In der Natur wurde 
mit Ausrüstung und Werkzeug geforscht, Dino Zähne, Fuß-
abdrücke und Dino Spuren wurden aus alten Zeiten gefun-
den. Auch in der Kita waren die Dinosaurier über Wochen 
präsent, es wurde viel gesungen, gebastelt, gelesen und 
recherchiert…

Zum Ende des Projekts haben alle ein fröhliches Dino-
Sommerfest auf dem Winterberg Spielplatz zusammen ge-
feiert. Eine Schatzsuche führte uns in den Wald zu unserem 
Waldsofa, an dem eine Überraschung auf alle wartete. Ver-
grabene Dinosaurier-Eier wurden von den kleinen Forschern 
entdeckt und mit Hammer und Feile bearbeitet. 

Am Nachmittag gab es Spiel und Spaß für alle, jedes Kind 
durfte sich in einen Dinosaurier verwandeln. Die Kita Eltern 
haben für das leibliche Wohl gesorgt und es gab ein buntes 
und leckeres Dino-Buffet. Sogar mit einem echten Dinosau-
rier-Vulkanausbruch.

Am Abend wurden 
unsere  „Großen“ aus 
der Kita verabschie-
det. Die jüngeren Kin-
der überreichten den 
zukünftigen Schulkin-
dern ihre Schatzbü-
cher und Zuckertüten, 
natürlich mit guten 
Wünschen für eine 
wunderbare  Schul-
zeit.

Zum Ende wurden die drei Erzieherinnen von den Schuleltern und ihren Kindern 
überrascht und bekamen ein  tolles Abschiedsgeschenk. Vielen Dank dafür, es war mal 
wieder ein schönes Kita-Jahr mit euch allen.

Das Team der Kita Hetjershausen
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Die Kirchengemeinde gratuliert herzlich zum Geburtstag

Leider war die Geburtstagsliste im letzten GemeindeEcho mit Fehlern 
behaftet. Dafür möchten wir uns entschuldigen!

Aquarell von Hannelore Olthoff-Henne

Freud & Leid aus unserer Ge meinde

 An dieser Stelle veröffentlichen wir in der Druckfassung
Taufen, Hochzeiten, Ehejubiläen und Bestattungen.

Veröffentlichungen der Kirchengemeinde Hetjershausen 

Wir veröffentlichen alle christliche Amtshandlungen und die Geburtstage unserer Ge-
meindemitglieder ab 70 Jahre. Wenn Sie dies nicht wünschen, so informieren Sie uns 
bitte. Sollte die Amtshandlung außerhalb unserer Kirchengemeinde stattgefunden ha-
ben, Sie aber Mitbürgerin bzw. Mitbürger unserer Ortschaften sind, können wir die Daten 
gerne aufnehmen. Bitte informieren Sie das Pfarrbüro unter 0551-91455 oder per Mail: 
kg.hetjershausen@evlka.de. 

Viele Informationen rund um die Kirchengemeinde fi nden Sie auch im Internet unter:
https://hetjershausen.wir-e.de. Außerdem wird dort auch das komplette GemeindeEcho 
mit Ausnahme der Seiten „Geburtstage“ und „Freud und Leid“ veröffentlicht.

Die Geburtstage unserer Kirchenmitglieder ab 70 Jahre 
erscheinen nur in der Druckfassung.
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Wir freuen uns über den neuen Konfi rmandenjahrgang 2019–2021 der KG 
Hetjershausen mit Groß Ell, Knutbühren und der Jonagemeinde. 

Es sind dabei: Amelie Andersen, Elisa Bambey, Anton Böhm, Ben Cruse, Phillip Fie-
seler, Linus Günther, Tammo Haase, Henrike Haepe, Henri Hermeier, Lena Krauße, 
Laila-Jill Krech, Elisa Kunert, Cleo Reichardt, Marla Remmers, Clara Riesner, Felix 
Schröder, Jasper Warneke, Svea Weitemeier und Pascal Wolter. Bei unserem ersten 
Konfi -Vormittag hatten wir trotz heißen Wetters viel Spaß. Anfang September fahren wir 
auf die erste Konfi rmandenfreizeit in Helmarshausen und im Erntedankgottesdienst am 
28. September stellt sich die neue Gruppe der Gemeinde vor.

Maike Trebesch

Zur Erinnerung an Helmut Ropeter, geb. 1935, verst. 2019

Einladung zum Dreschfest

am Samstag, den 12. Oktober von 11 bis 16 Uhr

auf dem Hof Haepe, In der Wehm 4, Hetjershausen

Dreschvorführungen um 11.30, 13.00 und 14.00 Uhr

Gottesdienst mit P.i.R. Dr. Burbach und Posaunenchor 
um 15 Uhr

Genießen Sie Mettwurst- und Schmalzbrote 

dazu Kaltgetränke

oder Zuckerkuchen zum Kaffee.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Herzlich willkommen!
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September 2019
So. 15. Sept 10.00 Hetjershausen, Gottesdienst mit Abendmahl, 

P. Misler, Kollekte: Eigene Gemeinde
Sa. 21. Sept. 11.00 Gr. Ellershausen, Kinderkirche im Gemeindehause, 

A. Ohm
So. 22.Sept 10.00 Jona, Gottesdienst der Frauengruppe mit Jona-Chor 
Sa. 28. Sept. 14.00 Groß Ellershausen, Erntedank – Gottesdienst zum 

Backhausfest mit KiTa und Begrüßung neuer Kinder, 
Mitarbeiterin, u. Vorkonfi rmanden

So. 29. Sept. 11.00 St. Petri, Familiengottesdienst zum Erntedank
So. 29.Sept. 14.00 Elliehausen, Gottesdienst mit Verabschiedung von 

Pastor Mehrtens
Oktober 2019
So. 6. Okt. 11.00 Jona, Erntedank-Gottesdienst anschl. Mittagessen, 

P. Misler und Dn. Trebesch
 Sa. 12. Okt. 15.00 Hetjershausen, Gottesdienst zum Dreschfest mit 

Posaunenchor auf dem Hof der Familie Haepe, 
P.i.R. Dr. Burbach

Sa. 19. Okt. 11.00 Gr. Ellershausen, Kinderkirche im Gemeindehause, 
A. Ohm

So. 20.Okt. 10.00 Jona, Männergottesdienst, Lektor Krüger 
So. 20.Okt. 17.00 Groß Ellershausen, Benefi z-Gottesdienst 

„Gemeinsam für Afrika“ mit Posaunenchor und Chor 
Caprice, J. Jausly, K. Hess, P. Misler

So. 27. Okt. 10.00 Knutbühren, Gottesdienst, Sup. i. R. Dr. Berner, 
Kollekte: EKD gesamtkirchliche Aufgaben

Do. 31. Okt. 18.00 Christus, Gottesdienst zum Reformationsfest mit 
Posaunenchor, Pn. Harms

November 2019
So. 3. Nov. 18.00 Jona, Feier-Abend-Gottesdienst; P. Misler
So. 10. Nov. 10.00 Knutbühren, Gottesdienst mit Abendmahl, P. Misler, 

Kollekte: Frieden stiften – Gewaltprävention

Wir feiern Gottesdienst

Mo. 11. Nov. 16.30 Gr. Ellershausen, St. Martin-Andacht mit KiTa, 
P. Misler und Kita-Team, Kollekte: KiTa

So. 17. Nov.
Volkstrauertag

10.00 Groß Ellershausen, Gottesdienst zum Volkstrauertag, 
P. Misler, Kollekte: Volksbund deutscher 
Kriegsgräberfürsorge und Aktion Sühnezeichen. 
Anschl. Musik und Ansprachen an den Denkmälern 
mit Posaunenchor: 10.30 Groß Ellershausen; 
11.00 Hetjershausen; 11.30 Knutbühren

24. Nov.
Ewigkeitssonntag

11.00 Hetjershausen, Gottesdienst mit Gedenken der 
Verstorbenen mit Flötenmusik; 
P. Misler, Kollekte: Sprengelkollekte

Sa. 30. Nov. 11.00 Gr. Ellershausen, Kinderkirche im Gemeindehause, 
A. Ohm

Dezember
So. 1. Dez.
1. Advent

11.00 Jona, Adventsgottesdienst anschließendem 
Mittagessen, P. Misler

So. 1. Dez
1. Advent

17.00 Groß Ellershausen, Weihnachtskonzert von AAvoices 
mit Anna Maria Schmidt und Anneli Derlin

Kinderkirche

samstags um 11 Uhr 
im Gemeindehaus Gr. Ellershausen

21. September
19. Oktober
30. November
14. Dezember

kinderkirchegrossellershausen@yahoo.com 
oder Alexander Ohm unter 0176-458 188 57.

Wir feiern Gottesdienst
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Einweihung des neuen KiTa-Außengeländes

Das größte Glück ist die Freude an einem gelungenen Werk“, sagt der Schriftsteller Paul 
Keller. Ja, das Werk ist gelungen, wer hätte das gedacht!

Jetzt war es endlich soweit und wir haben am 24.08.2019 sowohl unseren Anbau, 
der als Schlaf- und Bewegungsraum für die Krippe genutzt wird, als auch unseren neu 
gestalteten Garten eingeweiht. Mit vielen fl eißigen Helfern und dem super Wetter war 
es ein gelungenes Fest!

Besonders viel Freude hatten die Kinder an unserer neuen Wasser-Matschanlage.

Anja Waldschmidt

Wir sagen Danke! 

Das Sportgeschäft Sputnik hat es uns 
ermöglicht, an seinem Jubiläumsfest 
teilzunehmen. Der Förderverein, die El-
tern und das Kita-Team haben Kuchen 
gebacken und verkauft. Der Erlös kommt 
unserer Kita für weitere Anschaffungen 
oder Projekte mit den Kindern zu gute.

Der Förderverein der 
Kita Groß Ellershausen

Neues aus dem Team der St. Martini-Kita Gr. Ellershausen

Mein Name ist Gabi Behmke und ich arbeite als Er-
zieherin seit dem 1.8.2019 mit 20 Wochenstunden 
in der Kindergartengruppe der evangelischen Kin-
dertagesstätte St. Martini in Groß Ellershausen. Ich 
bin in Göttingen geboren, habe meine ersten acht 
Lebensjahre in Groß Ellershausen gewohnt und bin 
damals selbst in diesen Kindergarten gegangen. 

Mit meiner Familie wohne ich nun in der Göttin-
ger Südstadt, meine zwei Kinder sind 11 und 15 
Jahre alt. Ich freue mich darauf, die Kinder mit ihren 
Familien auf ihrem Lebensweg begleiten zu dürfen.

Weiterbildung Schatzsuche-Kita
 
Von Februar bis Mai haben Kathari-
na Wolter und Sandra Rust an einer 
sechsteiligen Weiterbildung zum The-
ma „Schatzsuche-Kita“ teilgenommen. 
Im Mai bekamen Sie das Zertifi kat zur 
geschulten Schatzsuche-Referentin.

„Schatzsuche-Kita“ ist ein Eltern-
programm, in dem u.a. Themen wie 
Resilienz, ressourcenorientierte Ge-
sprächsführung, Kommunikation und 
Kooperation mit Eltern angesprochen 
werden. Die Lebenswelt Kita bietet 
optimale Möglichkeiten, Eltern bei der 
Förderung der seelischen Entwicklung 
ihrer Kinder zu unterstützen.

Zusätzlich wurde eine individuelle 
Inhouse-Schulung für das gesamte 
Team durchgeführt.

Im Oktober beginnen wir in unserer Kita mit dem Elternprogramm.

Sandra und Katharina
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Impressionen des Regionalgottesdienstes

Ende August haben die Gemeinden der Region Gö-West oberhalb von Hetjershausen 
den schon tradionellen Freiluft-Gottesdienst gefeiert. Bei hochsommerlichem Wetter 
traffen sich fast 250 Menschen unserer Region am Waldrand, um zu singen und zu 
beten. Und fünf Kinder aus unseren Gemeinden wurden getauft. Zum Ausklang gab es 
frisch gegrillte Würstchen.
Wir danken allen Helfern und freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Kirchengemeinde Hetjershausen, Fotos: Th. Berger v.d. Heide

Neues aus der Ortsheimatpfl ege
Für Knutbühren stehen als Ortsheimatpfl egerinnen Marianne Isken und Helga Wie-
necke zur Verfügung und freuen sich, wenn Sie Informationen zum Dorf fi nden oder 
in Ihren Unterlagen haben. Auch wird weiterhin die Chronik gesucht. Hat jemand dazu 
vielleicht einen Tipp?

Marianne Isken, Knutbühren

In Groß Ellershausen soll es einen Radverein gegeben haben „R.V. Wanderlust 1903“. 
Am 20. Stiftungstag soll der Verein einen von den Damen gestickten Banner erhal-
ten haben. Leider ist auf dem Foto von Teddy Herold nur wenig zu erkennen. Gibt es 
vielleicht den Banner noch? Hat jemand noch Informationen zu dem Verein? Wer war 
vielleicht Mitglied der Radamateure? Informationen nehmen gerne Helga Küntzel oder 
Rolf Uhlendorff entgegen.        Helga Küntzel
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Vorsorgemaßnahmen bei Stromausfall

Wir orientieren uns, wenn wir an die Sicherheit der Stromversorgung denken, an den 
Erfahrungen aus der Vergangenheit. Die Versorgungssicherheit hat aber in den letzten 
Jahren extrem nachgelassen. Im Vorjahr musste rund 100-mal großen Industriebetrie-
ben ohne Vorwarnung mitten im laufenden Betrieb der Strom abgestellt werden, und im 
Juni 2019 ist Deutschland mit seinen Nachbarländern offenbar nur noch ganz knapp 
einem Zusammenbruch des Netzes entkommen (FAZ vom 2.6.2019: „Chaotische Zu-
stände im Netz – Im Juni ist es mehrfach zu schweren Krisen mit europaweiten Folgen 
gekommen. Die Systemsicherheit war gefährdet…“). 

Der Ernst der Lage hat z.B. unser Nachbarland Österreich dazu veranlasst, im Mai 
2019 den Ernstfall Blackout unter dem selbstsprechenden Titel „Helios“ landesweit zu 
üben. Da ein solches Szenario mit apokalyptischen Zuständen einhergeht, ist es emp-
fehlenswert sich ein wenig darauf vorzubereiten. 

Die Netzunsicherheit wird durch diese Ausgangslage hervorgerufen:
 ►Veralteter Bestand an Kraftwerken. Das Durchschnittsalter liegt in Europa bei ca.40 
Jahren.
 ►AKW und Kohlekraftwerke werden politisch motiviert stillgelegt. Nur diese sorgen 
aber für eine durchgehende Versorgung an 8760 Stunden/Jahr.
 ►Drastische Zunahme an Ausgleichsmaßnahmen: So berichtet der Netzbetreiber 
TenneT, dass die Anzahl Noteingriffe, die erforderlich sind, um einen Zusammen-
bruch der Versorgung in letzter Minute zu verhindern, vor 10 Jahren bei drei pro 
Jahr lag. Inzwischen sind es mehr als drei am Tag.
 ►Hoher Anteil an Zappelstrom (Strom aus Windkraft und Solaranlagen), der abhängig 
ist von nicht vorhersehbaren Witterungseinfl üssen.
 ►Bestehende Netze bieten Dopplungen und Sicherheiten für klassische Kraftwerke, 
sind aber für das jetzt schon bestehende Nord-Südgefälle nicht mehr nutzbar (Aus-
einanderfallen von Produktion im Norden und Verbrauch im Süden).
 ►Eine zunehmende Abhängigkeit vom Ausland in einem europäischen Verbund, bei 
dem sich jedes EU-Land auf das andere verlässt.
 ►Witterungsbedingte Probleme wie Starkregen, Kältewellen, Hitzesommer treffen 
meist mehrere Länder gleichzeitig und sind ihrerseits Auslöser für Versorgungskri-
sen.

Was raten Netzbetreiber, Regierung und Berater?

Die Empfehlung, die man in Österreich gegeben hat, lautet: Ein jeder möge einen Vorrat 
anlegen wie für einen 14-tägigen Wildnisurlaub mit dem von ihm benötigten Vorrat an 

Wasser, Lebensmitteln, Medi-
kamenten sowie Kerzen und 
Batterien, z.B. für ein Transis-
torradio und Taschenlampen. 
Im Fall eines Blackouts dauert 
es sechs Tage plus x (x für die 
jeweilige Region, man muss 
je nach Region bis zu einer 
Woche zu den sechs Tagen 
dazurechnen), bis der Strom 
wieder zur Verfügung steht. 
Ein Wiederanfahren des Sys-
tems ist dabei ausschließlich 
über konventionelle Kraftwerke 

möglich, von denen nur einige wenige schwarzstartfähig sind, d.h. die für das Anfahren 
benötigten großen Strommengen selbst durch Generatoren zu erzeugen vermögen. In 
der Wartezeit steht kein einziges der gewohnten Systeme zur Versorgung mit Wasser, 
Lebensmitteln, Medikamenten, Treibstoff, Kommunikation usw. zur Verfügung. 

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe stellt dafür kostenlos 
eine Broschüre „Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen“ 
mit Checkliste zur Verfügung. Diese Broschüre wurde bei der letzten Mitgliederver-
sammlung der Bürgerinitiative verteilt. Weitere Exemplare können Sie beim Amt direkt 
bestellen oder downloaden. Die Adresse lautet „Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe“ und im Internet https://bbk.bund.de

Robert Seidemann, BI Gegenwind e.V.
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Kalender für 2020
Schöne Landschaft 

im Westen 
von Göttingen

Aufgrund der großen 
Nachfrage werden wir für 
das Jahr 2020 erneut ei-
nen Wandkalender in der 
Größe A3 Querformat mit 
herrlichen Landschafts- 
und Naturaufnahmen von 

Robert Seidemann, Jörg Jentsch und Hans-Joachim Haberstock herausgeben.
Mitglieder erhalten den Kalender kostenlos im Rahmen ihres Beitrags, ansonsten ist 

er bei der BI Gegenwind Groß Ellerhausen/Hetjershausen e.V. gegen eine Spende von 
10 € erhältlich und kann bereits jetzt vorbestellt werden: info@bi-gegenwind.de 

Unsere Gemeinde schwester Ute Bartels ....
... gibt einen kleinen Einblick in die Aufgaben, welche sie 
in unseren Orten übernimmt.

 ►Sie berät Sie und / oder Ihre Angehörigen bei allen 
anfallen den Fragen zu Krankheit und Pfl ege. 
 ►Gibt Hilfestellung z.B. bei Anträgen der Krankenkas-
se.
 ►Unterstützt beim Besuch des Medizinischen Dienstes 
(MDK).
 ►Führt die Kontrollbesuche des Pfl egedienstes durch.
 ►Hört einfach mal zu und versucht die Bedürfnisse zu klären.
 ►Stellt Kontakt zu mobiler Fußpfl ege oder auch Frisör her.
 ►Vermittelt nächtliche Betreuungsperson
 ►Hilfestellung bei Fragen zum Arztbesuch
 ►Vermittlung der Demenzhilfe

Rufen Sie an!  Über die Diakonie Station Göttingen unter Tel.: 999 79 70 erreichen Sie 
Frau Bartels. Natürlich können Sie sich auch im Pfarrbüro unter 91455 melden.

Die Arbeit als Gemeinde schwester wird von der Brunke-Giebel-Dotation der Kirchen-
gemeinde fi nanziert und ist deshalb für Sie kostenlos.                                   Ute Bartels
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Blühwiesenvorhaben in unseren Ortsteilen
Die Resonanz war groß und sehr positiv: Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger freuen 
sich täglich an der mit gespendeten Stauden bepfl anzten Verkehrsinsel in Groß El-
lershausen und über die herrliche Blühwiese vor der Mittelbergschule, die Insekten 
anzieht und immer neue Farbvarianten aufweist.

Für alle, die im eigenen Garten diese Pracht auch aussäen möchten: Es wurde die 
einjährige Blühmischung „Werrataler Blumenwiese von Küppers (Eschwege)“ aus-
gebracht, die über den Handel beziehbar ist. Vorgesehen war eigentlich eine andere 
mehrjährige Samenmischung, die in diesem Frühjahr aber bereits ausverkauft war. 
Daher wird im Frühjahr 2020 nochmals gesät.

Wir werden nun im Herbst auf 
geeigneten Flächen verschiedene 
Sorten von Blumenzwiebeln für das 
Frühjahr pfl anzen. 

Zwiebelgewächse wie z.B. der 
Nickende Blaustern, Traubenhya-
zinthen oder auch Wildtulpen 
bieten im Frühjahr ein erstes 
Nahrungsangebot für Bienen und 
Wildbienen, bei ansonsten ja noch 
eher spärlichem Blütenwuchs. Eine 
sehr einfache Maßnahme also, um 
Insekten zu unterstützen. Zwiebel-

gewächse können fast überall gesteckt werden: im Rasen, im Staudenbeet, unter 
lichtem Gehölz und sogar in Steingärten.

Für diese Zwiebelsteckaktion wünschen wir uns HelferInnen, die gemeinsam mit 
uns buddeln. Die Zwiebeln wird die Bürgerinitiative Gegenwind e.V. über die Stadt 
Göttingen beziehen. Der Zeitpunkt hängt von der Wetterlage und der Bodenfeuchtig-
keit ab; wir informieren alle Pfl anzfreudigen rechtzeitig!

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: BI Gegenwind (Dr. Anita Schmidt-Jochheim, Tel.: 
96141, Email: schmidt-jochheim@bi-gegenwind.de), Heidrun v.d. Heide (Tel.: 96959, 
Email: heidrunvdheide@googlemail.com), Elisabeth Völkle (Tel.: 5096612, Email: 
e.voelkle@t-online.de).

Dr. Anita Schmidt-Jochheim, BI Gegenwind, Fotos: E. Ludewig, E. Völkle
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Ortsratssitzung am 13. Juni 2019
Im Mittelpunkt dieser Sitzung standen Tagesordnungspunkte zu Bebauungsplänen in 
unseren Ortsteilen.

Zum einen war es das Baugebiet „Wakenbreite“. Dies wurde ja schon seit eini-
gen Jahren diskutiert wegen der Erdverkabelung der Stromtrasse Wahle–Mecklar 
um sicherzustellen, dass der Verlauf des Erdkabels komplett östlich an Hetjershausen 
vorbei ausgeführt wird bis zu einer Übergangsstation nördlich der Brunnenbreite unter-
halb des Friedhofs und nicht etwa als Freileitung noch das Waldstück zur Springmühle 
überspannt. Die Stadtverwaltung hatte noch vor wenigen Monaten die feste Planung 
als zwingend notwendig dargestellt, während aus dem Ortsrat Zweifel an dieser Dar-
stellung erhoben wurden und die Ausweisung des Baugebietes einstimmig abgelehnt 
wurde. Nun teilte die Ortsbürgermeisterin mit, dass es beim letzten Erörterungstermin 
zur Trasse Wahle–Mecklar Ende Mai keine Einsprüche mehr gegen die Erdverkabelung 
gegeben und etwas später der Netzbetreiber TenneT in einem Telefonat von „verfes-
tigter Planung“ gesprochen habe. TenneT erwartet den Planfeststellungsbeschluss im 
September oder dem letzten Quartal 2019, so dass im ersten Quartal 2020 die Bauvor-
bereitungen und der Baubeginn erfolgen können. 

Da die Stadtverwaltung noch immer an der Realisierung des Baugebietes „Waken-
breite“ festhielt, stellte Herr Schmiedel vom Fachdienst Stadt- und Verkehrsplanung 
den Bebauungsplan mit örtlicher Bauvorschrift, Bescheidung der Anregungen und dem 
Satzungsbeschluss vor. Aus dem Ortsrat wie auch aus dem Publikum gab es Fragen 
und Kritik zu den Planungen. Im Ergebnis lehnte der Ortsrat mit einstimmigem Beschluss 
erneut den Bebauungsplan ab.

Eine umfangreiche Diskussion fand sodann zur Verwaltungsvorlage zum Bebau-
ungsplan Göttingen-Groß Ellershausen Nr. 7 „Wiesental Süd“ statt. Herr Schmiedel 
stellte drei verschiedene Varianten vor mit Präferenz für diejenige mit der höchsten 
Zahl von 101 neuer Wohneinheiten. Sowohl vom Ortsrat wie auch in der zwischenzeit-
lichen Beteiligung des Publikums wurde die vorliegende Planung in allen drei Varianten 
rundweg abgelehnt. Hauptkritikpunkte waren die offensichtliche Nichtberücksichtigung 
topografi scher Gegebenheiten des Planungsareals (Kommentar „Schreibtischplanung 
ohne Ortskenntnisse“) wie Notwendigkeit der Beibehaltung des Wiesentalwegs, unzu-
reichende Verkehrsführung und Parkplatzsituation im Planungsgebiet, ungeklärte Ver-
kehrsanbindung, Frage der Wärmeversorgung („nicht wieder eine Überraschung wie am 
Deneweg“), Auswirkungen auf Schule und Kindergarten durch den Bevölkerungszuzug 
von rechnerisch etwa 100 meist jungen Familien mit 200 Kindern, Wasserproblematik 
bei Starkregen-Ereignissen. So wie vorgestellt könne die Planung nicht akzeptiert wer-
den, eine neue Planung sei nötig. 

Dabei solle sinnvoller Weise gleich mitberücksichtigt werden, welche Planungsan-
forderungen sich ergeben, wenn das ebenfalls vorgesehene angrenzende größere 
Baugebiet „Wiesental Nord“ entwickelt werde, denn spätestens dann werden sich noch 
deutlich größere Auswirkungen einstellen auf die Verkehrsführung zur B3, die das im Ort 
vorhandene Straßennetz überlasten werde, und die Busanbindung, auf die Infrastruktur 
von Schule und Kita, Nahversorgung usw. 

Der Ortsrat beschloss abschließend einstimmig, die vorgelegte Planung in allen 
Punkten abzulehnen. Zudem erwartet der Ortsrat von der Verwaltung eine neue Pla-
nung,

 ►die die Verhältnisse vor Ort erkennbar sein lässt,
 ►die die verkehrliche Situation berücksichtigt und zwar die Parksituation, An- und 
Abfahrt ins Baugebiet und Busanbindung,
 ►die den landwirtschaftlichen Verkehr berücksichtigt samt Klärung der Eigentums-
fragen der Wege und Straßen,
 ►die sich mit der Wasserproblematik (Regen- und Schmutzwasser) befasst und
 ►die zur Wärmeversorgung im Baugebiet und zu vorgesehenen Infrastrukturmaß-
nahmen (Schule/Kita) Stellung nimmt. 

Im Zusammenhang mit den Bauplanungen kam ein anderer Punkt zur Sprache, näm-
lich die Vergabekriterien für die neuen Baugrundstücke. Ein Antrag sah vor, dass 
Ortsansässige im jeweiligen Ortsteil einen Vorzug bekommen sollten, etwa wenn sich 
ältere Mitbürger verkleinern wollten, nachdem die Kinder aus dem Haus sind, aber des-
halb nicht wegziehen möchten. Das wurde unterschiedlich diskutiert: Die Ortsteile ge-
hören zum Stadtgebiet und es müssten einheitliche Kriterien für das ganze Stadtgebiet 
gelten, auch sei ein Zuzug von außen erwünscht. Andererseits sollten die Ortsteile und 
örtlichen Vereine ein Interesse haben, ihre langjährig integrierten Mitbürger und Mit-
glieder nicht zu verlieren. Da die Frage, ob es für alle Baugebiete einheitliche Kriterien 
gibt, nicht beantwortet werden konnte, wurde der Antrag einstimmig zurückgestellt zur 
nächsten Sitzung und soll bis dahin die Frage geklärt werden.

Ohne besondere Diskussionen wurden diese Punkte einstimmig beschlossen:
Die Verwaltung wird gebeten, auf dem Gelände des alten Sporthauses im Elstal die 
noch vorhandenen Ruinen und Metallgestelle abzureißen, Schrott und Schutt zu entsor-
gen und bis dahin das Gelände zu sichern, da es derzeit unbeschränkt zugänglich ist 
und vor allem für Kinder gefährlich sei.

Auch möge der an der Mittelbergschule als Baustellen-Zuwegung angelegte Schot-
terweg nicht komplett zurückgebaut werden, sondern durch eine geeignete Oberfl äche 
solle eine Begrünung hergestellt werden und gleichzeitig leichte Fahrzeuge den Weg 
benutzen können.



51

            Sportvereinigung

50

            Ortsrat

Die Straßenmarkierungen in allen drei Ortsteilen sollen kontrolliert und ggf. erneuert 
werden.

Auskünfte wurden schließlich erteilt, dass auf der Rasenfl äche hinter der Turnhalle 
an der Mittelbergschule auch Zeltübernachtungen von Jugendgruppen stattfi nden kön-
nen unter Nutzung der Sanitäranlagen der Sporthalle, dass das Außengeländer der Kita 
Groß Ellershausen fertiggestellt sei und die Einweihung der neuen Bewegungsland-
schaft auf dem Spielplatz am Bartold-Kastrop-Weg in der 37. KW stattfi nde.   

Die nächste Ortsratssitzung fi ndet am 12. September im Jägerschützenhaus Knut-
bühren statt.

Klaus A. Hess für den Ortsrat

Protokoll der Generalversammlung 
am Freitag, den 26.04.2019, um 19:30 Uhr im Sporthaus 

TOP 1: Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
Der 1. Vorsitzende, Carsten Lüder, eröffnet die Versammlung und begrüßt die anwe-
senden Mitglieder, Freunde und Förderer der SV. Es haben sich 49 stimmberechtigte 
Mitglieder in die Anwesenheitsliste eingetragen. Besonders begrüßt werden die Orts-
bürgermeisterin Heidrun von der Heide, Vertreter des Ortsrates, der Institutionen und 
Vereine.    

Die Einladung und die Tagesordnung wurden rechtzeitig öffentlich und umfassend 
bekanntgegeben (Homepage der SV, GemeindeEcho 03/2019 – 06/2019, Aushänge im 
Sporthaus und den Vereinskästen). Die Beschlussfähigkeit ist damit gegeben.
Anträge zur heutigen Generalversammlung sind nicht eingegangen. Die Tagesordnung 
wird festgestellt.  

TOP 2: Totenehrung
Der 1. Vorsitzende teilt mit, dass am 18.05.2018 das Vereinsmitglied Herr Ewald Gevert 
im Alter von 91 Jahren verstorben ist. Ewald Gevert ist 1964 in den Verein eingetreten 
und war damit fast 55 Jahre Vereinsmitglied. Die Anwesenden erheben sich, um dem 
verstorbenen Vereinsmitglied und seinen Angehörigen zu gedenken. 

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 27.04.2018  
Das Protokoll vom 27.04.2018 wurde im „GemeindeEcho“ 03/2019 – 06/2019 und auf 
der Homepage der SV veröffentlicht. Das Protokoll wird ohne Änderung einstimmig ge-
nehmigt. 

TOP 4: Jahresberichte des Vorstandes und der Abteilungsleiterinnen und -leiter

Mitgliederentwicklung
C. Lüder berichtet, dass 2018 die Mitgliederzahl um 20 Mitglieder gestiegen ist. Die SV 
hatte damit zum 31.12.2018 576 Mitglieder. Es konnten vor allem weibliche Mitglieder 
dazugewonnen werden. Der Jugendbereich ist mit einem Anteil von 22,4% fast gleich 
geblieben und damit die Zuschussfähigkeit für die Jugendarbeit durch die Stadt Göttin-
gen gegeben. Die Altersverteilung ist relativ gleichmäßig, aber Jugendliche zwischen 
15 – 18 Jahren sind schwach vertreten. 

Die Turnabteilung mit 184 Mitgliedern ist nunmehr die größte Abteilung geworden vor 
der Fußabteilung mit 164 Mitglieder und der Handballabteilung mit 81 Mitgliedern.  



5352

           Sportvereinigung             Sportvereinigung

Tätigkeitsbericht 2018
C. Lüder berichtet, welche zentralen Themen der Vorstand in 2018 bearbeitet hat. 
Umsetzung der europäischen Datenschutzgrundverordnung, Betriebsprüfung Deutsche 
Rentenversicherung, Buchführung und externe Steuerberatung wurden neu aufgestellt, 
Neue Sportangebote: Kinderyoga seit 10/2018, Ausstattung Turnhalle Mittelbergschule 
mit Kleingeräten: Investitionen ca. 2000 EUR; davon 1000 EUR vom Bunke-Giebel-
Ausschuss, Sporthaus und Sporthausbau s.u.:
Vermietungen und Veranstaltungen   2018 2017 2016   2015
Tagesvermietungen gesamt   38 37 35   21
Kurzzeitvermietungen       5   8   7       6
Externe Sportkurse    10
Vereinsinterne Veranstaltungen (inkl. FB Herren) 35 17 31          45
Ortsrat, Stadt Göttingen       2   3          1      2

In 2018 konnte die SV 12.103,44 € Einnahmen durch die Vermietung des Sport-
hauses erzielen. Den Verantwortlichen Walter Wegwerth & Doreen Schmidt (zeitweise 
Vertretung) ein herzliches Dankeschön!

In 2018 wurde auch wieder kräftig gebaut. Die Duschen und die Installationen in 
den Umkleiden wurden fertig gestellt. Weiterhin wurden für eine neue Spülmaschine die 
vorbereitenden Arbeiten abgeschlossen.  
Mittagsbetreuung

An der Mittagsbetreuung nehmen aktuell 24 Kinder im Sporthaus von 13:00 Uhr–
14:00 Uhr teil. Die Kinder werden von Elisabeth Seefeldt und Jeanette Regner betreut. 
C. Lüder dankt beiden für ihre verlässliche und gute Arbeit. 
Feiern und gesellige Aktivitäten 
Folgende Feierlichkeiten wurden von und mit der SV in 2018 organisiert: 
Thiefest Hetjershausen am 16. Juni, Tag des Sports am 24. Juni, Oktoberfest am 15. 
September, Seniorenfeier am 17. November 

C. Lüder dankt allen Ehrenamtlichen für das Engagement! 
Neue Engagierte sind immer willkommen! 
Vorhaben 2019
C. Lüder stellt die wichtigsten Tätigkeitsbereiche für 2019 vor:

- Neue Sportangebote, v.a. im Jugendbereich 
- Freiwilligenmanagement und –koordination: 
- Gewinnung neuer ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer
- „Wertschätzungskultur“
- Kooperation mit anderen Vereinen stärken
 - zukünftigen Sporthausbetrieb regeln

      - Sporthausbau: 

 - Außenanlage hinter dem Sporthaus Richtung Mittelbergschule
 - Renovierungsarbeiten im Haus
 - Nutzung Abstellraum 1.OG im Sporthaus

Berichte der Abteilungsleiterinnen und -leiter
Tennis (Wolfgang Penz):
W. Penz berichtet, dass die Plätze und die Anlage dank D. Medoch, J. Bittrich und H. 
Lukaschewski in einem guten Zustand waren. Die Mannschaft 65+ konnte 2018 den 
2. Platz von sechs Mannschaften belegen. Auch in 2019 war die Abteilung sehr aktiv. 
Die Plätze wurden nach der Wintersaison wieder fertig gemacht. Durch eine Plakat-
werbeaktion konnten auch in diesem Jahr neue Mitglieder gewonnen werden. Für den 
Punktspielbetrieb konnte wieder eine Mannschaft Herren 65+ und erstmalig seit vielen 
Jahren auch eine Mannschaft Herren 50+ gemeldet werden. Der MTV Grone hat seine 
Tennisabteilung aufgelöst. So konnte Inventar günstig übernommen werden. Die ge-
planten Investitionen von ca. 1000 € konnten damit etwa halbiert werden. Unerfreulich 
ist, dass immer wieder tennisspielende Personen auf der Tennisanlage angetroffen 
werden, die nicht Mitglied im Verein sind. Daher wird in der Hütte eine Mitgliederliste 
ausgelegt werden, damit die Mitgliedschaft überprüft werden kann. 

Turnen (Elsbeth Kreuzberger-Link):
E. Kreuzberger-Link berichtet, dass im vierten Jahr Ihrer Tätigkeit als Abteilungsleiterin 
alles hervorragend läuft. Zu der Abteilung Turnen zählen folgende Gruppen: 

MuKi-Turnen (Mirja Bonitz): Es turnen Kinder im Alter von 0-6 Jahren. In 2018 waren 
teilweise 35-40 Kinder in der Halle. Es ist viel los und der Termin wird gut angenommen. 

Hip-Hop für Kids (Wiebke Lange): Trainingszeit ist dienstags von 17:30 Uhr – 18:30 
Uhr im Sporthaus. Derzeit bereiten sich ca. 15 Kinder für den Auftritt am Thiefest vor.  

Fit Dance (Wiebke Lange): Trainingszeit am Donnerstag von 20 Uhr – 21 Uhr in der 
Turnhalle mit einer Gruppe aus ca. 10–20 Frauen. 

Lady Fitness (Manuela Haase): Stepp- und Ganzkörpertraining im Wechsel mit der-
zeit ca. 14-18 Frauen. 

Rückengymnastik (Riccarda Hoffmeister-Kracht).
Seniorensport (Walther Noth): Die Seniorengruppe besteht seit acht Jahren und das 

Leistungsvermögen der Teilnehmer ist sehr unterschiedlich. Es besteht eine gute Ko-
operation mit Riccarda Hoffmeister-Kracht. 

Yoga (Elisabeth Völkle, Rose von Sydow und Heike Meyer): Montags und mittwochs 
werden jeweils zwei Gruppen im Sporthaus angeboten. Weiterhin fi ndet am Mittwoch 
zusätzlich das Kinderyoga statt.  
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HIIT “Männersport” (Timo Aschenbrandt): HIIT, die neue Sportart ab 30+, ist ein in-
tensives Intervalltraining, welches dienstags von 18:45 Uhr – 20:00 Uhr in der Sporthalle 
angeboten und von bis zu 30 Männern sehr gut angenommen wird. 

Tischtennis (Wolfgang Henze): 
W. Henze berichtet, dass in 2018 zwei Mannschaften gemeldet werden konnten. Es 
konnte der 2. Platz in der 2. Kreisklasse erzielt werden. Derzeit befi ndet sich die erste 
Mannschaft auf Platz 3 von 9. Die zweite Mannschaft spielt in der 3. Kreisklasse. 2019 
werden wieder zwei Mannschaften gemeldet, da derzeit 12 Spieler und eine Spielerin 
trainieren. In der Jugend stagniert die Zahl der Kinder. Wolfgang Henze ist Regions-
meister im Einzel sowie Regionsmeister im Doppel mit Sebastian Güllenbeck geworden.    

Fußball (Reiner Teuteberg): 
R. Teuteberg berichtet, dass die 1. Herrenmannschaft 2018 sehr erfolgreich war und es 
nach 44 Jahren geschafft hat, von der Kreisliga in die Bezirksliga aufzusteigen.
Es gab einen Trainerwechsel, nachdem Andreas Riedel den Verein verlassen musste. 
Glücklicherweise übernahmen Patrick Marquard (Trainer) und Jan Theune (Co-Trainer) 
die 1. Herrenmannschaft. Bei der 2. Herrenmannschaft hat die Kooperation mit dem FC 
Grone nicht geklappt. Die Alten Herren sind gut aufgestellt.   Die Jugend spielt mit F-, 
E- und D-Jugend in Kooperation beim FC Grone. 

Handball (Dirk Blanke):
D. Blanke berichtet, dass es nur noch Seniorenmannschaften gibt. Die männliche E-
Jugend musste aufgegeben werden, da sich zu wenig Spieler gefunden haben. Die 
Seniorenmannschaften existieren vor allem durch die Studenten. Es konnte eine Her-
renmannschaft (7. Platz in der Regionalliga) gemeldet werden. Weiterhin bestehen drei 
Damenmannschaften. Die 1. Damenmannschaft steht auf Platz 5 in der Oberliga, die 
2. Damenmannschaft belegt zur Zeit den 3. Platz in der Regionsoberliga und die 3. 
Mannschaft spielt auch in der höheren Liga. D. Blanke berichtet, dass er sein Traineramt 
aufgegeben hat und somit auch sein Amt als Abteilungsleiter im Handball niederlegen 
wird. C. Lüder bedankt sich bei D. Blanke für die Arbeit in den vielen Jahre, in der er als 
Abteilungsleiter der SV zur Verfügung stand. 

Volleyball (Eberhard Jahns): 
E. Jahns berichtet, dass die Mixed-Mannschaften im „ruhigen Fahrwasser“ sind. Derzeit 
betreiben alle Mannschaften Wettkampfsport. Die Mannschaft Grelli 3 ist in die Liga 2 
abgestiegen. Grelli 2 hat mit dem 2. Platz die Liga 1 abgeschlossen und ist im Stand 
unverändert. Grelli 1 sind Serienmeister und es fand eine moderate Verjüngung statt. 



57

            Sportvereinigung

Diese Mannschaft hat den Meistertitel geholt. An den Verbandsmeisterschaften haben 
Grelli 1 und Grelli 2 teilgenommen. Grelli 2 hat den 9. Platz von 20 Mannschaften belegt 
und Grelli 1 den 3. Platz. Beide Teams haben sich damit auch für 2019 qualifi ziert. 
E. Jahns teilt mit, dass er sein Amt als Abteilungsleiter beendet hat. Es hat ihm viel Spaß 
gemacht, es waren nette und konstruktive Sitzungen und er dankt dem Vorstand dafür. 
Als Nachfolger stellt er Ludwig Schneider als neuen Abteilungsleiter Volleyball vor. 

Kassenbericht
Der Kassenbericht ist in diesem Jahr erfreulich. Es konnte 2018 ein Plus in Höhe von 
7.080,94 € erwirtschaftet werden. C. Lüder gibt Erklärungen zu den Zahlen. Einnahmen 
von 117.132,52 € stehen Ausgaben von -110.051,58 € gegenüber. Der Kassenbestand 
beträgt am 31.12.18 insgesamt -64.188,37 €.

Kassenbestand 01.01.2018:   -  71.269,31 €
Einnahmen:      117.132,52 €
Ausgaben:     -110.051,58 €
Kassenbestand: 31.12.2018:  -  64.188,37 €

Als Grundlage für die Entlastung des Vorstandes legt C. Lüder auch den Kassenbericht 
für das Prüfungsjahr 2017 vom 23.04.2018 vor: 

Kassenbestand 01.01.2017:  -  83.571,38 €
Kassenbestand: 31.12.2017: -  71.269,31 €
Bilanz 2017:        12.302,07 €

C. Lüder berichtet weiter, dass er an der Kassenprüfung der Handball-SG gemeinsam 
mit K.-H. Bsufka von der TWG 1861 teilgenommen hat. 

TOP 5: Bericht der Kassenprüferinnen und Kassenprüfer
Heidrun von der Heide berichtet, dass die Kassenprüfung für 2018 gemeinsam mit Jür-
gen Bittrich und Reinhard Schneider am 24.04.2019 im Büro von der Kassenwartin Da-
niela Godehard stattgefunden hat. 
Die Kontostände zum 31.12.2018 stimmten mit dem Nachweis des Kassenbestandes 
überein und wurden mit dem Kassenbestand am 01.01.2018 verglichen. Einnahmen und 
Ausgaben wurden stichprobenartig für das Jahr 2018 überprüft. Zu jedem Buchungsvor-
gang konnten die entsprechenden Belege vorgelegt werden. Es wurden keine Bean-
standungen bei der Kassenprüfung festgestellt. Die Kasse der Sportvereinigung wird 
von Daniela Godehard sehr sorgfältig und einwandfrei geführt. 
Die Buchführung der SV ist beeindruckend, die Arbeit von D. Godehard perfekt. 
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TOP 6: Entlastung des Vorstandes
Die Entlastung des Vorstandes für die Jahre 2017 / 2018 wird beantragt. Die Entlastung 
wird mit 43 Ja-Stimmen bei sechs Enthaltungen von der Versammlung erteilt. 

TOP 7: Wahl des engeren Vorstands
Die Versammlung wählt satzungskonform den engeren Vorstand für die nächsten zwei 
Jahre. Gerhard Zander übernimmt für die Wahl des 1. Vorsitzenden die Versammlungs-
leitung. Er dankt dem Vorstand und den Abteilungen für die geleistete Arbeit in 2018. 
Für die Wahlen der anderen Vorstandsmitglieder leitet C. Lüder die Versammlung. Alle 
Vorstandsmitglieder werden einzeln gewählt. Eine geheime Wahl wird in keinem Fall 
gewünscht. Für jeden Vorstandsposten wird um Vorschläge aus der Versammlung ge-
beten.

Folgende Personen werden zur Wahl vorgeschlagen, gewählt und bilden in den kom-
menden zwei Jahren den engeren Vorstand der Sportvereinigung: 
1. Vorsitzender: Wiederwahl mit 48 Ja-Stimmen und einer Enthaltung:

Naturwissenschaftler Carsten Lüder, geb. 16.03.1962
   Am alten Krug 4, 37079 Göttingen
2. Vorsitzender:  Neuwahl, einstimmig:

Sparkassenbetriebswirt Rainer Knauff , geb. 25.09.1976
   Am Elstal 5, 37079 Göttingen
Kassenwartin: Wiederwahl, einstimmig:

Betriebswirtin VWA Daniela Godehard, geb. 16.05.1968
An der Flöthe 18, 37079 Göttingen 

Jugendwart:  Wiederwahl, einstimmig:
Kaufm. Angestellter Timo Aschenbrandt, geb. 19.09.1980
Brunnenbreite 9a, 37079 Göttingen  

Schriftwartin:  Wiederwahl, einstimmig:
Dipl. Verwaltungswirtin Karin Störbrock, geb. 24.11.1977
Am Elstal 6, 37079 Göttingen

Sportwart:  Wiederwahl, einstimmig:
ehemaliger Schulhausmeister Lothar Oprea, geb. 27.01.1956
Schlehenring 24, 37079 Göttingen

Alle Gewählten nehmen die Wahl an und bedanken sich für das Vertrauen.

C. Lüder bedankt sich bei P. Bierwag für die sehr gute und angenehme Mitarbeit im 
Vorstand der SV in den letzten 2 Jahren. P. Bierwag dankt Carsten und dem Vorstand. 
Er wird auch weiterhin der SV aktiv zur Seite stehen. Holger Bock wird als Beauftragter 
des Vorstandes für die Mitgliederverwaltung einstimmig bestätigt.
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TOP 8: Wahl einer Kassenprüferin / eines Kassenprüfers 
Heidrun von der Heide und Jürgen Bittrich scheiden laut Satzung als Kassenprüfer aus 
und daher müssen zwei neue Kassenprüfer*innen gewählt werden. Reinhard Schneider 
ist noch für zwei weitere Jahre gewählt. H. Bock schlägt Danja Meyer vor. G. Zander 
schlägt Walter Noth als 3. Kassenprüfer vor. Weitere Vorschläge erfolgen nicht. Die Ver-
sammlung wählt Danja Meyer und Walter Noth einstimmig als neue Kassenprüfer*innen 
neben Reinhard Schneider. Die Gewählten nehmen die Wahl an.

TOP 9: Wahl des Ehrenrates 
Der bisherige Ehrenrat bestand aus folgenden Personen: Erich Däbel (Vorsitzender), 
Edith Wahle, Dietrich Kupke und Gerhard Zander. Im vorletzten Jahr verstarb Dietrich 
Kupke, die drei anderen haben bekundet, sich für das Amt weiterhin zur Verfügung zu 
stellen. C. Lüder teilt mit, dass Gerhard Koch sich bereit erklärt, als Mitglied des Eh-
renrates tätig zu sein und würde im Falle einer Wahl das Amt annehmen (er ist nicht 
anwesend). Es wird vorgeschlagen, den Ehrenrat wie vorgestellt zur Wahl zu stellen. Es 
besteht kein weiterer Vorschlag aus der Versammlung. 
Die Mitglieder Erich Däbel, Edith Wahle, Gerhard Zander und Gerhard Koch werden 
durch die Versammlung einstimmig als Mitglieder des Ehrenrats gewählt. Sie nehmen 
die Wahl an. 

TOP 10: Wahl eines Festausschusses
Der Festausschuss besteht derzeit aus R. Knauff, B. Schröder, J. Gutacker und E. 
Völkle. Er dankt dem bisherigen Festausschuss für die geleistete Arbeit und teilt mit, 
dass sich alle entschieden haben, weiter zu machen. Weitere Vorschläge aus der Ver-
sammlung werden entgegengenommen. Tom Werner erklärt sich bereit, für den Fest-
ausschuss zu kandidieren. Die Mitglieder Elisabeth Völkle, Burkhard Schröder, Jörg 
Gutacker, Rainer Knauff und Tom Werner werden durch die Versammlung einstimmig 
als Festausschuss gewählt. Sie nehmen die Wahl an. 

TOP 11: Bestätigung der Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter
Die Abteilungsleiter*innen werden durch die Versammlung einstimmig bestätigt:
Fußball  Reiner Teuteberg (bis 01.07.2019) 
Handball  zurzeit unbesetzt
Tennis  Wolfgang Penz (Wechsel im Herbst)
Volleyball  Ludwig Schneider 
Tischtennis Andreas Koch und Wolfgang Henze 
Turnen  Elsbeth Kreuzberger-Link
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TOP 12: Anträge 
Bis zur Einreichungsfrist sind keine Anträge eingegangen.

Zu TOP 13: Ehrungen
C. Lüder führt gemeinsam mit K. Störbrock die Vereinsehrungen durch. Ehrungen der 
Fachverbände werden in diesem Jahr nicht ausgeführt.  

Die Ehrennadel in Silber und eine Urkunde für 25-jährige Vereinstreue erhalten: 
Ottmar Engel (nicht anwesend) und Holger Bock: Holger hat viele Jahre maßgeblich 
im Vorstand mitgearbeitet. Ihm wurde bereits die silberne Ehrennadel für besondere 
Verdienste 2010 verliehen. 

Die Ehrennadel in Gold und eine Urkunde für 40-jährige Vereinstreue erhalten: Bea-
te Schifter (nicht anwesend), Rosemarie Geisler, Gottfried Geisler, Claudia Geisler 
(nicht anwesend), Christine Geisler (nicht anwesend) 

Hans-Georg Lang ist seit 55 Jahren Mitglied im Verein und immer noch in der Ab-
teilung Fußball bei den Alten Herren aktiv. Ihm wird die Ehrenmitgliedschaft verliehen, 
verbunden mit der kostenfreien Mitgliedschaft im Verein.   

Für besondere Verdienste im Mutter-Kind-Turnen wird Mirja Bonitz mit einem 
Sachpreis für ihr Engagement geehrt. Mirja ist seit vielen Jahren eine sehr zuverläs-
sige und kompetente Leiterin des Eltern-Kind-Turnens. Außerdem engagiert sich Mirja 
gemeinsam mit Timo Aschenbrandt seit zwei Jahren für die „offene Sporthalle“ an drei 
Sonntagen im Winter in der Turnhalle der Mittelbergschule. 

Für besondere Verdienste im Seniorensport und im Bauteam wird Walter Noth mit 
einem Sachpreis für sein Engagement geehrt. Walter ist das lebende Beispiel der sehr 
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guten Zusammenarbeit mit dem Heimat- und Verschönerungsverein Hetjershausen und 
er ist seit vielen Jahren Leiter des Seniorentrainings. Er ist ein immer gut gelaunter Hel-
fer bei Baueinsätzen am Sporthaus. Weiterhin hat er der SV einen zinslosen Kredit für 
den Bau des Sporthauses zur Verfügung gestellt. 

Für besondere Verdienste wird die 1. Fußballherrenmannschaft mit einem Sach-
preis für ihren Aufstieg in die Bezirksliga geehrt. Es war der erste Aufstieg in die Fußball-
Bezirksliga in den letzten 44 Jahren. Viele Spieler haben schon seit den Jugendmann-
schaften zusammengespielt, und das zeugt auch von enormem Teamgeist, der sich 
über Jahre entwickelt hat.

TOP 14: Verschiedenes 
C. Lüder gibt Termine für Vereinsfeste 2019 bekannt:

Samstag, den 15.06.2019  30. Thie- und Heimatfest Hetjershausen
Samstag, den 07.09.2019  Oktoberfest
Samstag, den 16.11.2019  Seniorenfeier

Es bestehen keine weiteren Wortmeldungen. 
Das ausführliche Protokoll der Generalversammlung ist unter www.grelli.de oder auf 
Anfrage beim 1. Vorsitzenden einsehbar.

Karin Störbrock (Protokollführerin)  Carsten Lüder (1. Vorsitzender)
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Gastbeitrag:    Bürgerinitiative „Gegenwind“
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